
 
Jungschar-Sommerfreizeit 
für Kinder von 8 bis 12 Jahren 
 
Im Sommer 2005 führt die Sommerfrei-
zeit von Evangelischer Jugend und CVJM 
nach Eitelborn in den Westerwald. Dort 
leben wir 10 Tage, vom 21. bis 30. Au-
gust 2005, und erleben gemeinsam ein 
Zeltlager der besonderen Art. 
Wie bei jedem Jungschar-Zeltlager üblich, 
haben die Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter wieder ein spannendes Programm für 
unsere Kinder vorbereitet: Spiele im Ge-
lände, einen bunten Abend, Hobbygrup-
pen, Ausflüge, spannende Geschichten aus 
der Bibel, Lagerfeuer und viele weitere 
Erlebnisse in der freien Natur! 
An- und Abreise erfolgen im modernen 
Reisebus. Während der Freizeit schlafen 
wir auf Luftmatratzen oder Iso-Matten je-
weils zu viert oder zu fünft mit einer Mit-
arbeiterin oder einem Mitarbeiter in einem 
Zelt. 
Von unserem eigenen Küchenteam wer-
den wir jeden Tag mit leckerem, frisch 
zubereitetem Essen verwöhnt. 
Pfarrer Karl-Ludwig Hauth und das Mit-
arbeiterteam von CVJM und Evang. Ju-
gend Eisenberg fahren mit insgesamt 80 
TeilnehmerInnen nach Eitelborn. Wir 
wünschen ihnen allen eine gute Zeit. 
 

Altkleiderspenden 
 
Wir bitten darum, keine Kleiderspenden 
mehr vor der Pfarrhaustür abzulegen. Wer 
Kleider spenden möchte, rufe bitte vorher 
im Pfarrbüro an, Telefon 7213. Vielen 
Dank. 

Naturentdecker 
 
Ferienangebot für alle Kinder und Jung-
scharler, die Freunde der Natur sind oder 
werden wollen. 
Wo: Ev. Gemeindehaus 
Wann: 15. bis 19. August 2005 
Von: 09:00 bis 12:00 Uhr 
Nicht vergessen: feste Schuhe, entspre-
chende Kleidung, kleiner Rucksack mit 
Regenjacke, einer Trinkflasche sowie Lust 
und Spass am Entdecken der Eisenberger 
Natur. Es kostet nichts. 
Kontakt: Gemeindediakonin Regina Rem-
pel, Telefon: (06351) 131486 
 

 
 

Weltladen Eisenberg 
 
Der Weltladen Eisenberg ist vom 01. bis 
27. August nur vormittags von 09:30 Uhr 
bis 12.30 Uhr geöffnet. Außerhalb dieses 
Zeitraumes gelten die üblichen Öffnungs-
zeiten: 
Montag bis Freitag: 
09:30 Uhr - 12:30 Uhr 
15:00 Uhr - 18:00 Uhr 
Samstag 
09:30 Uhr - 13:00 Uhr 
 
Es gibt dort neben vielen Lebensmitteln, 
zu denen ständig neue dazukommen, auch 
Bücher, Geschenkpapier, Schreibwaren, 
Geschirr, Hängematten, T-Shirts, kunst-
voll verzierte Kalebassen und andere au-
ßergewöhnliche Geschenkartikel, alles aus 
fairem Handel. 
Ein Besuch im Weltladen - und das Le-
bensgefühl der Menschen aus anderen 
Ländern erspüren. 

 
Liebe Gemeinde, 
 
unser Monatsspruch stammt aus dem 
Buch des Propheten Daniel. Er führt 
uns mitten hinein in eine von Missgunst 
bestimmte Lebenssituation. 
Daniel, ein Jude, der zur Zeit 
des Königs Darius in Baby-
lon aufwuchs, hatte es ge-
schafft. Als Sohn eines von 
den Babyloniern gefangenen 
Volkes hat er es geschafft in 
die Machtzentrale des Reichs 
vorzudringen. Darius machte 
ihn zu einem der vier wich-
tigsten Fürsten seines 
Reichs. Jetzt wird es für die 
Gegner Daniels ernst. Durch 
eine Intrige schädigen sie 
das Ansehen Daniels so, 
dass dem König nichts ande-
res übrig bleibt als ihn zum 
Tode durch die wilden Tiere 
zu verurteilen. 
In meiner alten Kinderbibel 
war ein Bild, das den Daniel zeigt, wie 
er in einem gemauerten Verlies sitzt 
und drei Löwen friedlich zu seinen Fü-
ßen liegen. Der König schaut durch die 
Luke und stellt fest: Daniel lebt, un-
glaublich! Daniel wird aus der Grube 
geholt und nun geschieht etwas Bemer-
kenswertes: Er prahlt nicht mit seiner 
Überlegenheit und seiner Technik, die 
es ihm ermöglicht hat aus den Bestien 
zahme Hauskatzen zu machen, sondern 
er dankt Gott für seine Rettung. 

Darius ist von diesem Gott so beein-
druckt, dass er laut bekennt: Er ist der 
lebendige Gott; er lebt in Ewigkeit. Sein 

Reich geht niemals unter; seine Herr-
schaft hat kein Ende. Er ordnet die Ver-
ehrung dieses Gottes an. Ein Gott, der 
noch andere Möglichkeiten hat als nur 
Blut zu vergießen, der Menschen in die 
Lage versetzt trotz Intrigen und Bedro-
hungen ein gewaltfreies Miteinander 
herbeizuführen, und brüllende, alles 
zerfleischende Löwen dazu benutzt um 
seine Größe zu erfahren. 
Ihr 

Pfarrer F. Schmidt 

Monatsspruch August:  
Er ist der lebendige Gott; er lebt in Ewigkeit. Sein 
Reich geht niemals unter; seine Herrschaft hat kein 
Ende. < Daniel 6,27 > 
 

 
 

 

Foto: Wodicka 

in die Evangelische Kirchengemeinde 
Eisenberg / Pfalz 
im August 2005 Blick 



G O T T E S D I E N S T E 
 
Sonntag 
 

Eisenberg Steinborn Stauf 

06.08. 
Samstag 

 19:00 Uhr 
Splettstoesser 
Orgel: Just 

 

07.08. 
11. Sonntag 
nach Trinitatis 

10:00 Uhr 
Scheuermann  
Orgel: Just 

 09:00 Uhr 
Scheuermann 
Orgel: Just 

14.08. 
12. Sonntag 
nach Trinitatis 

10:00 Uhr 
Hauth 
Orgel: Weinberg 

11:00 Uhr 
Hauth 
Orgel: Weinberg 

 

20.08. 
Samstag 

 19:00 Uhr 
Schmidt 
Orgel: Just 

 

21.08. 
13. Sonntag 
nach Trinitatis 

10:00 Uhr 
Schmidt 
Orgel: Kirsch 

 09:00 Uhr 
Schmidt 
Orgel: Kirsch 

28.08. 
14. Sonntag 
nach Trinitatis 

10:00 Uhr 
Schmidt 
Orgel: Kirsch 

11:00 Uhr 
Schmidt 
Orgel: Kirsch 

 

 
Gottesdienste im Seniorenheim: 
um 10:00 Uhr am: 05.08. - Hauth / 19.08. - Hauth 
Orgel im Seniorenheim: Eichling 
 

Keine Kindergottesdienste in den Sommerferien vom 25.07. bis 02.09.2005! 
 
 

Waldgottesdienst in Stauf 
 
Ich möchte mich auf diesem Wege wieder bei allen bedanken , die bei der Planung und 
Durchführung des Waldgottesdienstes in Stauf mitgeholfen haben.  
Ebenso bei allen Kuchenspendern. Es war wieder ein gemütlicher Nachmittag bei ange-
nehmen Temperaturen und einem lauen Lüftchen. 
Es ist immer wieder eine besondere Atmosphäre in freier Natur Gottesdienst zu feiern. 
Froh waren wir, dass der Posaunenchor aus Kirchheimbolanden so kurzfristig einsprin-
gen konnte und für die musikalische Begleitung sorgte. Herzlichen Dank! 
Marianne Dech 
 
Gefunden nach dem Waldgottesdienst: 
Wer vermisst eine Sonnenbrille? Bitte bei Frau Dech melden, Telefon: 8513 oder 2904. 

 
 

Sehr gefreut hat uns auch die Spende, die 
uns durch Familie Giel, Familie Mahler, 
Familie Rauch und Familie Stilgenbauer 
überreicht wurde, die mit ihrem Kuchen-
verkauf am Altstadtfest ebenfalls einen 
vollen Erfolg erzielten und 55 Kuchen zu-
gunsten des Ev. und Kath. Kindergartens 
verkauft haben. 
 

 
 

Wir danken allen, die dafür Kuchen ge-
spendet haben und so zum Erlös in Höhe 
von 320,30 Euro für jeden konfessionel-
len Kindergarten beigetragen haben. Bei 
den Familien haben wir uns für ihre gute 
Idee und ihr soziales Engagement und der 
damit verbundenen Unterstützung unserer 
Kindergartenarbeit mit einem bunten 
Strauß bedankt. 
 

 
 

Der Erlös des Festes umfasste 448,- Euro 
plus einer Spende in Höhe von 100,- Eu-

ro von der BASF für unseren Chemie-
stand. Die Summe von 558,- Euro ist für 
die Erneuerung und Anschaffung von 
Spielmaterial für unsere Kindergartenkin-
der bestimmt, denn die Spielmaterialien 
im Kindergarten werden von vielen Kin-
dern intensiv genutzt und haben dadurch 
eine begrenzte Haltbarkeit. In Zeiten 
knapper Etats bleibt aber wenig Spielraum 
für Neuanschaffungen oder Ersatz. Des-
halb sind wir über jede Spende, die dafür 
bestimmt ist, froh. 

Text und Fotos: Marianne Dech 
 

 
 

Sommerschließtage 
und Ferienbetreuung 

in unserem Kindergarten  
 
Vom 08. - 26. August bleibt unser Kin-
dergarten geschlossen. 
Für Kinder, deren Eltern berufstätig sind 
und keinen Urlaub in dieser Zeit bekom-
men oder aus anderen Gründen eine 
Betreuung während dieser Zeit für Ihr 
Kind benötigen, haben wir wieder eine 
Ferienbetreuung während der kompletten 
Ferienzeit eingerichtet. 
Für diese Kinder ist von 07:00 - 14:00 
Uhr geöffnet. 
In der zweiten Ferienwoche vom 15. bis 
19. August findet auch ein Ferienpro-
gramm mit Regina Rempel in der Zeit von 
09:00 - 12:00 Uhr statt. (Treffpunkt am 
Gemeindehaus) Das Motto dieses Projek-
tes : Die vier Elemente Feuer, Wasser, 
Erde und Luft in der Natur erleben. 
Die Kindergartenkinder, die die Ferien-
betreuung besuchen, können mit Erlaubnis 
ihrer Eltern und in Begleitung einer Er-
zieherin ebenfalls an diesem Projekt teil-
nehmen. 
Wir wünschen Ihnen allen eine schöne Fe-
rienzeit. 

Ihr Kindergartenteam 


